


Wir transportieren Ihre 
Güter ökologisch. 



3 



4 



5 

Herzlich willkommen bei Brauch 

Transporte. Transporte sind Vertrauens­

sache, da muss einfach alles zusam­

menpassen: Zuverlässigkeit, Qualität, 

Sorgfalt, Preis und die Dienstleistung 

rund um den Transport. Und immer 

wieder die gute Erfahrung, dass alles 

klappt. Bei der Gründung vor über 100 

Jahren wurden die Güter bei der Firma 

Karl Brauch Landesprodukte noch mit 

Pferdefuhrwerken ausgefahren. Die La­

dung bestand hauptsächlich aus Obst 

und Landesprodukten. Von Verkehrs­

überlastung, Umweltbestimmungen 

und Lagerlogistik sprach damals noch  

niemand. 2008 haben wir die Einzel­

firma in die Brauch Transport AG über­

tragen. Unsere Fahrzeugflotte umfasst 

rund 60 Fahrzeuge, das Unternehmen 

ist auf 85 Mitarbeitende angewachsen. 

Und doch sind wir immer noch ein 

Familienbetrieb, der die Güter unserer  

Kunden mit der gleichen Sorgfalt 

behandelt, wie sie damals auf die 

Pferdefuhrwerke verladen wurden. 

Früher waren es Äpfel und Kartoffeln, 

heute sind es der neue Kühlschrank 

für die Rocklegende Tina Turner oder 

Baustoff-Paletten für die Grossbaustelle: 

Für unsere Kunden und ihr Transport-  

und Lagergut fahren wir gerne die 

Extrameile – dabei werden Timing, 

Umweltnormen und Ruhezeiten ein­

gehalten und ausgezeichneter Service 

grossgeschrieben. Unsere Kunden 

haben weder mit ihrem Transportgut 

noch mit der Lagerhaltung etwas zu 

tun – ob Rollrasen, Kühlschränke, 

Medizinalverpackungen, Gefahrgüter 

oder Baumaterialien, in unserem  

Logistikcenter in Fehraltorf findet  

alles seinen Platz. Für den Transport,  

zur Lagerung der Stückgüter oder für  

beides – ganz nach Ihren Bedürfnissen.  

Unser Unternehmen behauptet sich seit  

Jahrzehnten erfolgreich und kompetent 

im hart umkämpften Transportmarkt. 

Wir tun konsequent unser Bestes,  

um Sie rundum zufriedenzustellen. 

Wir bieten, was Sie brauchen:  

Transporte und Lagerlogistik.  

Was können wir für Sie tun?

Thomas Brauch

Inhaber und Geschäftsführer

«Seit 1918 für Sie unterwegs.

Die Ansprüche an eine saubere Umwelt sind gewachsen – 

wir und unsere Flotte mit ihnen.»
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Als Disponent bei Brauch Transporte 

beginne ich jeden Tag bei null. Denn 

bevor ich am Abend nach Hause gehe, 

weise ich alle eingegangenen Aufträge  

für den nächsten Tag den Fahrern zu.  

Und doch bringt der nächste Tag 

immer Unvorhergesehenes: Verkehrs­

überlastung, Routenänderungen, 

zusätzliche Aufträge. Das macht die 

Arbeit hier in der Dispo so spannend, 

denn kein Tag ist wie der andere. 

Manchmal läuft alles nach Plan, oft aber 

sind Einfallsreichtum und schnelles Um­

denken gefragt. Wir arbeiten hier alle 

Hand in Hand und wenn mal Not am 

Mann ist, springe ich auch als Fahrer 

ein. Daher weiss ich, welche Herausfor­

derungen täglich auf unsere Chauffeure  

warten, und versuche, mit einer schlau­

en Disposition die optimalen Routen für 

sie zusammenzustellen. Unser Flotten­

leitsystem erleichtert die Abläufe.  

Der Chauffeur erhält den Auftrag, den 

ich erfasse, direkt auf sein Bordsystem 

und kann daraus die beste Anfahrtsrou­

te zum Kunden generieren. Trotz all der  

Technik ersetzt natürlich kein E-Mail- 

System und kein EDV-Programm den 

direkten Kontakt zu den Menschen. 

Ohne diese täglichen Begegnungen 

mit Kunden oder dem Team im Lager 

und hinter dem Steuer würde mir etwas 

fehlen. Bei rund 80 E-Mails, die ich täg­

lich bearbeite, freue ich mich besonders, 

wenn ich unsere Kunden auch persön­

lich kennenlernen darf.

MARCO MEIER, STRASSENTRANSPORTDISPONENT

Hinter dem Steuer sitzen, Paletten verschieben,

60 Fahrzeuge disponieren und unzählige E-Mails

bearbeiten – Alltag in der Dispo.



MARCO MEIER, STRASSENTRANSPORTDISPONENT

«Ich packe die Probleme gerne 
beim Schopf und handle dem­
entsprechend. Auf die lange Bank 
schieben gibt’s bei mir nicht – in 
unserem Job müssen wir schnell 
reagieren und flexibel sein.»
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Unser hochmoderner Logistikbau 
in Fehraltorf mit total 18 000 m2 
Lagerflächen, Büro, Werkstatt und 
Waschanlage für LKW ist die  
Drehscheibe für das Stückgut-  
und Logistikgeschäft. 
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«Dank unseren Kunden komme ich in 
der ganzen Schweiz herum. Das Be- und 
Entladen des Lastwagens hält mich fit 
und ich stehe in Kontakt mit den Kunden. 
Ich habe schon Material zu DJ Bobo 
geliefert – leider war er nicht persönlich 
anwesend.» 
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Seit 13 Jahren bin ich als Strassen­

transportfachmann bei Brauch Transporte 

im Einsatz – mit einem Unterbruch von 

einem Jahr in einem anderen Betrieb. 

Ich bin zurückgekommen, weil ich die 

Zusammenarbeit hier sehr schätze  

und mir der Teamgeist gefehlt hat.  

Die Kommunikation mit der Dispo,  

dem Lager und der Geschäftsleitung 

funktioniert einwandfrei, es geht sehr 

familiär zu und her. An meinem Beruf 

schätze ich am allermeisten die Ab­

wechslung und die Freiheiten, die ich 

habe: Zwischen fünf und sechs Uhr 

morgens belade ich meinen Lastwagen. 

So weiss ich, wo welche Ware steht 

und kann meine Route entsprechend 

planen. Trotzdem habe ich die Freiheit,  

kurzfristig Termine zu ändern, wenn 

irgendwo Stau oder sonstige Verkehrs­

behinderungen auftauchen. Weil ich 

genau weiss, wo sich was in meinem 

Anhänger befindet, kann ich die  

Planung entsprechend anpassen 

und die Ware ohne grosses Umladen 

am Zielort abliefern. Wenn ich einen 

Wunsch frei hätte, würde ich mir immer 

schönes Wetter und freie Strassen 

wünschen. Da ich von Natur aus eher 

ein ruhiger Typ bin, lasse ich mich aber 

weder von schlechtem Wetter noch 

von hupenden Autofahrern stressen. 

Ruhe bewahren, ist meine Devise.  

Oft sind die Strassen eng und es ist 

wenig Platz zum Manövrieren – da 

macht es die Sache nicht leichter, 

wenn man sich aufregt. Meist wissen 

wir am Vortag, wo es am nächsten 

Tag hingeht. Wenn es eine längere 

Fahrt wird, manchmal etwas früher. 

Für Routen mit Übernachtung habe 

ich mein Kissen, meine Decke und 

eine Reisetasche dabei. Ich habe eine 

feudale Kabine mit genug Platz. 

MATTHIAS MORF, STRASSENTRANSPORTFACHMANN

Paletten bewegen, Lastwagen beladen, 

liefern, dem Stau ausweichen – und dabei

gelassen bleiben und die Übersicht behalten.
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Schnell. Persönlich. 
Kompetent.

Bei uns erwartet Sie ein professionelles 
Team, das Ihnen innert kürzester Zeit 
Auskunft gibt. Persönlicher Service ist 
uns wichtig, deshalb gelangen Sie ohne 
Umwege zu Ihrem Ansprechpartner.



Schnell. Persönlich. 
Kompetent.
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Ich habe meine Lehre zum Strassen­

transportfachmann bei Brauch Transporte  

gemacht – mein absoluter Traumberuf. 

Zwischenzeitlich bin ich nun selber 

Berufsbildner und bilde bei Brauch 

Transporte Lernende aus. Als ausge­

lernter Fahrer freue ich mich jeden Tag 

darauf, mich hinters Steuer zu setzen. 

Während meiner dreijährigen Ausbil­

dung habe ich viel gelernt. Einige Leute 

fragen sich vielleicht, was man schon 

gross wissen muss, um einen Lastwa­

gen fahren zu können. Ich sage, eine 

ganze Menge! In der Schule hatten wir 

neben Allgemeinbildung auch Ver­

kehrslehre. Da ging es um das richtige 

Beladen, die Sicherung der Ware,  

die gesetzlichen Vorschriften und die 

Arbeits- und Ruhezeitverordnung.  

In Fachkunde habe ich den Lastwagen 

kennengelernt: wie er aufgebaut ist 

und wie was funktioniert. Nun weiss ich 

viel über die Technik. Während meiner 

Ausbildung kam ich auch im Lager und 

in der LKW-Werkstatt in Wetzikon zum 

Einsatz. Ebenso hatte ich Einblick in  

die Disposition. Das hat mir geholfen, 

die Abläufe besser zu verstehen. Dieses 

Wissen kann ich brauchen, um jetzt als 

Fahrer meine Arbeitsweise zu optimie­

ren und so den anderen Teams die 

Arbeit zu erleichtern. Viele denken, als 

Fahrer sitzt man den ganzen Tag alleine 

hinter dem Steuer. Natürlich stimmt das 

bis zu einem gewissen Grad, Kontakt 

zur Aussenwelt habe ich aber trotzdem 

oft: Beim Entladen der Ware vor Ort bei­

spielsweise. Auch organisiere ich mich 

weitgehend selbst und melde mich tele­

fonisch direkt bei meinen Kunden, das 

erleichtert der Dispo die Arbeit. Wenn 

ich eine Pause einlege, stelle ich meinen 

Campingstuhl neben dem Lastwagen 

auf, esse einen Lunch und denke, ich 

hab den besten Job der Welt.

SIMON ENDER, STRASSENTRANSPORTFACHMANN

Gibt es etwas Schöneres, als täglich

in der ganzen Schweiz unterwegs zu sein?



«Stress hinter dem Steuer? Lieber 
verzichte ich auf meinen Vortritt, als 
dass ich einen Unfall riskiere. Auf­
regen bringt nichts. Das Wichtigste 
ist, dass die Ware zur richtigen Zeit 
am richtigen Ort ankommt – schaden- 
und unfallfrei.»
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GRÜNDUNG

 1918

LANGJÄHRIGE ZUSAMMENARBEIT 
MIT KUNDEN UND LIEFERANTEN

3 040 000 COLIS
PAL, ROLLWAGEN,  
KISTEN PRO JAHR

Firmenzugehörigkeit 
der Mitarbeitenden

MITARBEITENDE

85

ÜBER 110 000 LIEFERUNGEN  
PRO JAHR

60

Flottenleitsystem  
und GPS-Ortung bringt  

maximale Effizienz

WIR BILDEN LERNENDE AUS

840 000 
LITER DIESEL PRO JAHR

DER FLOTTE EURO-NORM 6

40 000 m2

brauch-transporte.ch

LAGERFLÄCHE

FAMILIENBESITZ

NATIONEN

7

7 78 

Die Flotte fährt pro Jahr  
85 Mal um die Welt

BRAUCH 
BRINGT’S

1

1

8 Jahre 
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40 000 m2

NATIONEN
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60 FAHRZEUGE TÄGLICH AUF ACHSE – FÜR ÜBER 110 000 LIEFERUNGEN PRO JAHR.

TRANSPORTE

	- Stückguttransporte (24-h-Service)

	- Teil- und Komplettladungen 

	- Gefahrguttransporte

	- Expresstransporte, Termintransporte

	- Krantransporte

LUFTFRACHT

	- Sichere Luftfrachttransporte (RA Regulated Agent)

	- Known Supplier of Airport Supplies, Zurich Airport

LOGISTIK & LAGER

	- Ein- und Auslagerungen mit Eingangskontrolle

	- Lagerung von Non-Food-Gütern

	- Gefahrgutlager

	- Cross Docking

	- Kommissionierung

	- Seefracht-Containerentlad (ZO-Status)

SPEZIALTRANSPORTE

	- Zwei-Mann-Service

	- Etagenlieferungen (Auslieferung von Kühlschränken 

mit elektrischem Treppenrolli, Auslieferung von  

Medizinalgeräten)

	- Express-Austausch von medizinischen Geräten innert 

Stunden in der ganzen Schweiz

Flexibilität, Qualität, Zuverlässigkeit und  

Pünktlichkeit zeichnen uns aus!

SONSTIGES

	- Modernste, ökologische LKW-Waschanlage in Fehraltorf 

(Waschen mit Regenwasser)

DIENSTLEISTUNGEN



Was brauchen Sie  
von uns?
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Leistungsfähiger und

umweltfreundlicher Fuhrpark.

	 FAHRZEUG	 NUTZLAST	 HEBEBÜHNE	 PALETTEN

	 Lieferwagen 3,5 t	 1000 kg	 500 kg	 7

	 Lieferwagen 3,5 t mit Anhänger	 2850 kg	 500 kg	 14

	 Lastwagen Blache 15/16 t	 7400/7800 kg	 1500 kg	 18

	 Lastwagen Kastenaufbau 15/16 t	 7400/7800 kg	 1500 kg	 18

	 Lastwagen 18 t	 8 000 kg	 1500 kg	 18

	 Lastwagen 18 t	 8 600 kg	 1500 kg	 21

	 3-Achs-Lastwagen 26 t	 14 300 kg	 2000 kg	 21

 	 City-Liner 28 t	 15 000 kg	 2000 kg	 26

	 Anhängerzug 36 t	 22 000 kg	 1500 kg / 2000 kg	 36

	 Sattelschlepper 36 t	 21 700 kg	 2000 kg	 33

	 Sattelschlepper 40 t	 24 800 kg	 2000 kg	 33

ANZAHL
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Seit 1918  
unterwegs

Mit Tradition in die Zukunft
Unsere Firmengeschichte reicht bis 
ins Jahr 1918 zurück, als Carl Brauch 
senior begann, mit Agrarprodukten zu 
handeln. In der Nachkriegszeit be­
lieferte er Restaurants, Kantinen und 
öffentliche Institutionen. Das Geschäft 
florierte und er schaffte die ersten 
Lastwagen an. Um sie besser auslas­
ten zu können, übernahm Carl Brauch 
senior auch Transporte für Dritte. Diese 
Dienstleistung entwickelte sich nach 
und nach zum Kerngeschäft, in dem 
wir bis heute erfolgreich tätig sind.
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Brauch Transport AG

Allmendstrasse 39

8320 Fehraltorf

Telefon +41 44 947 27 57 

info@brauch-transporte.ch 

www.brauch-transporte.ch




